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Lieder, die man (ich) auch singen könnte 

 

                                                              Texte  von  
1
                     Vertont  von  

2

 

1.   „Heilige Lieder“ 

 

A g n u s   d e i   Ch. Gounod 

K y r i e   e l e i s o n   Ch. Gounod 

S a n c tu s   Ch. Gounod 

Zum Agnus Dei ~ Mein Heiland, 
Herr und Meister 

Zum Sanctus ~ Heilig, heilig   
 

Ave Maria   Charles Gounod 
 

Sancta Maria ~  
Lob und Dank dem Herrn Otto Fischer Joh. Schweizer 

Ostkirchliches Marienlob 

Ombra mai  fu /  
Herr  in  den  Höhn 

Selig sind, die Verfolgung  leiden  Schwedischer Text Wilhelm Kienzl 

B i t t e n   Beethoven 

Gottes Macht und Vorsehung  Beethoven 

Die Liebe des Nächsten  Beethoven 

Gott ist mein Lied  Beethoven   

Gott, Deine Güte reicht so weit  Beethoven 
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Sei nur still und harr` au f Gott 

Der Ruf nach Frieden Werner Höhndorf A. Frey / Völlen  

Wohin soll ich mich wenden - 
Deutsche Messe  Fr. Schubert  
 

Brunnquell aller Güter  J. Crüger 

Kommt, Seelen, dieser Tag   J. S. Bach 

Jesus, unser Trost und Leben  Freylinghausen 

So nimm denn meine Hände Julie Hausmann Fr. Silcher 

Transeamus (Bass)  J. Schnabel/  
  J. Gruber 

Irischer Segenswunsch Volkslied W. Berger 
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2.   Lieder  ~   Liebe,  Leid und Glück 

 

Was ist so schön an der Liebe  Joachim Relin Gilbert Be`caud 

Dies Bildnis ist bezaubernd schön Oper:  Die Zauberflöte W. A. Mozart 

All  meine Gedanken, die ich hab`, 
die sind bei Dir 

Auch, ich hab` in meinem Herzen Liebesduett Oper  
 „Schwarzer Peter“ N. Schultze 

Komm in die Gondel Oper „Eine Nacht  
 in Venedig“ J. Strauß 

Mein Herz ist ein Bienenhaus Trad Trad 

Gern hab` ich die Fraun geküsst Operette „ Paganini“ Fr. Lehar 

O Mädchen, mein Mädchen Singspiel „Friederike“  Fr. Lehar 

Mein Mädel hat einen Rosenmund 

Hab ` ich nur Deine Liebe Georg Göhler G. F. Händel  
 
Rheinische Lieder, schöne Fraun  
beim Wein 

Unter der Schönauer Linde 

Was eine Frau im Frühling träumt Willi Kollo / Operette 
 „Marietta“ Walter Kollo 

Ich knüpfte manche zarte Bande Operette „Der Bettelstudent“   C. Millöcker 

V i l j a – L i e d  Operette: „Lustige Witwe“ Fr. Lehar 
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Horch, die Lerche singt im Hain Operette „Die lustigen 
  Weiber“ O. Nicolai 

G e h ei m e s  Aus dem westöstlichen 
 Divan von Goethe F. Schubert  

Immer nur lächeln Operette: „Aus Land 
 des Lächelns“ Fr. Lehar 

 Oper „Boccacio“ Fr. v. Suppe`  
 
Warum hat jeder Frühling,  
ach, nur einen Mai   Operette: „ Der 
 Zarewitsch“ Fr. Lehar 

Ein Jüngling liebt ein Mädchen 

Lebe wohl, mein flandrisch Mädchen  Oper: „Zar und  
 Zimmermann“ A. Lortzing 

Ich grolle nicht 
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3.  Verschiedene  (auch)  schöne Lieder 

 

Fröhlich klingen unsre Lieder, 
fröhlich unser Festgesang 

Ein Lied geht um die Welt Ernst Neubach Hans May 

Kein Hälmlein wächst auf Erden Emil Brachvogel L. E. Bach 

Letzte Rose, wie magst du Irisches Volkslied 
 aus Oper „Martha“ Fr. v. Flotow 

An Silvia Aus Shakespeares 
 „Die beiden Edelleute  
 von Verona“ Beethoven 

Die schöne Müllerin 

Die Nebensonnen 

Ich kann wohl manchmal  weinen 

D i e   S t i l l e  

W e h m u t  

T ä u s c h u n g  

Aus meinen Tränen sprießen 

Wenn ich in Deine Augen seh` 

Ich will meine Seele tauchen 

Der   A t l a s                                    H e i n e 

Mariettas Lied zur Laute Oper: Die tote Stadt E. W. Korngold 
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I n   s t i l l e r   N a c h t 

Still wie die Nacht  Carl Bohm 

Die kleine Spinnerin Dichter unbekannt W. A. Mozart 
 2., 3. Strophe: D. Jäger 

Ich bin nur ein armer Wandergesell  Operette“ Vetter aus 
  Dingsda“ E. Künneke 

Ich hab` kein Geld bin vogelfrei Operette „Der 
 Bettelstudent“ C. Millöcker 

Über allen Gipfeln ist Ruh W. Goethe Beethoven 

 
Wiegenlied ~ Guten Abend, gut ...  Beethoven 

Schlafe mein Prinzchen, schlaf ein  W. Gotter 

Wolgalied Operette: Der  
 Zarewitsch“ Fr. Lehar 

Grüß mir mein Wien  Operette: „Gräfin Mariza“   E. Kalmann 

O sole mio  Günter Loose Ed. Di Capua 
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4.   Jahreszeiten und Natur 

 

F r ü h l i n g s t r a u m /  
Ich träumte von bunten Blumen 

Lieber Frühling, sei gegrüßt 
mit hellem Klang 

Der Leiermann 

G e f r o r n e   T r ä n e n 

Im wunderschönen Monat Mai H e i n e  R. Schumann 

Komm, lieber Mai, und mache Ad. Overbeck W. A. Mozart 

Der Wanderer an den Mond Joh. Gabr. Seidl Beethoven 

Wohin  ~ Ich hört ein Bächlein rauschen 

Der Lindenbaum 

Heideröslein ~ Sah ein Knab 
ein Rößlein stehn W. Goethe Beethoven 

Wenn alle Brünnlein fließen Deutscher Liedertext E r k  

Die Krähe  

Die Forelle Schubart Beethoven 

Die launige Forelle Variationen über  
 Schuberts Lied Fr. Schöggl  

La Mer Charles Trenet Kölbl / Turner 

O Mia Bella Napoli Ralph Maria Siegel Gerhard Winkler 
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Santa Lucia Neapolitanisches  
 Volkslied Kölbl / Thuner 

I have a dream  Words and Music by Benny Anderson  and  
 
 
Vergnügte Stunden  / Auf, Ihr 
Freunde Alter Text Willi Trapp 

 Björn Ulvaeus – Arr. R. Paulsen-Bahnsen 

Candlelight Waltz – Nehmt 
Abschied, liebe Brüder Robert Burns Arr.: Kölbl /  
  Thurner  

   

 

                                                 
1
 Wo kein Texter steht, ist mir dieser unbekannt.  

 
2
 Wo kein Vertoner steht, ist mir dieser unbekannt. 


